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Amphibienvernetzung  im Mannheimer Norden
Ein großer Schritt nach vorn

Gestern und heute ( 29. u. 30.11.) wurden insges. 8 neue Tümpel in einem alten 
Entwässerungsgraben im Sandtorfer Bruch eingebaut.
Zum Einsatz kam ein geländegängiger Bagger. Nicht weniger wichtig: ein für solche 
Arbeiten erfahrerer Baggerfahrer. Mit Herrn Händschke von der Wasserbaufirma 
Röder hatten wir einen versierten Modellierer für den Einbau der Senken.

Die seit Jahrzehnten unterbliebene Pflege der Gräben hatte zur Folge, dass alles  von 
Brombeeren und Gehölzen zugewuchert war und viel Erdreich  in den Graben 
eingeschwemmt wurde.
Viel Platz war nicht, das Aushub-Material an Ort und Stelle unterzubringen. 
Deswegen gelang es nur an wenigen Stellen, Flachuferbereiche herzurichten,da 
gleichzeitig erreicht werden sollte, möglichst nahe an das Grundwasser zu kommen



    erst mussten die Brombeerhecken weggeräumt werden.







Die Bilder sollen einen Eindruck von der umgesetzten Maßnahme geben.
Vermutlich im nächstfolgenden Info soll ausführlich auf das Gesamtkonzept 
eingegangen werden.
Hervorzuheben ist hier schon mal:
Holger Wiegang hat  die aufwendigen Vorarbeiten für dieses Projekt in die Hand 
genommen. Anträge waren zu stellen, Genehmigungen einzuholen, die 
Wasserbaufirma ins Boot zu holen, Kontakte zu knüpfen -um nur ein paar Stichworte 
zu geben. Dafür -auch im Namen der hoffentlich zahlreichen Amphibien, die hier 
einwandern werden- ein herzliches Dankenschön.

Autohaus Mallau
Pflege der Ersatzfläche nun umgesetzt

Erst nach erfolgter Anmahung durch die UNB erfolgte jetzt die (verspätete) Pflege 
der Fläche ( siehe Info Nr. 35 ).  Wir dürfen gespannt sein, ob das Pflegemanagement 
im kommenden Jahr verändert wird.
 Totholzhaufen und Steinschüttungen sind wieder 

erkennbar. Das Autohaus  rechts außerhalb des Bildes. Die große Fläche mit Beton-
Steinen komplett versiegelt. Da fragt man sich, wieso nicht wenigstens in Teilen 
Rasengittersteine verwendet wurden.
Alles in allem ein ärmlicher Ersatz für die ursprüngliche Brache
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